
 

 

Unser Ziel ist es, durch das Schaffen einer 

Verbindung von Alltagsleben und 

pädagogischer Arbeit auf der Grundlage der 

jeweiligen Hilfeplanung die Entwicklung der 

Kinder und Jugendlichen in Richtung einer 

altersgerechten/eigenständigen und 

selbstbestimmten Persönlichkeit zu fördern. 

Zudem ist es unser Ziel den Schutz des 

Kindes/Jugendlichen sicherzustellen und 

entweder eine Rückführung in das Elternhaus 

zu ermöglichen oder die Verselbständigung in 

den eigenen Wohnraum bzw. Überleitung in 

ein andere Hilfeform im Erwachsenenbereich 

zu begleiten. 

  

Wer wir sind 

Über uns 

Die Kind.Gerecht Kinder- und Jugendhilfe 

GmbH besteht aus einem Zusammenschluss 

von päd. Fachkräften die sich auf die Förderung 

von jungen Menschen spezialisiert haben und 

dessen Ziel es ist unter Einbeziehung von 

Individual- und Abenteuerpädagogik sowie 

aktiver Netzwerk- und Öffentlichkeitsarbeit, 

gemeinsam mit den jungen Klienten*innen 

individuelle und maßgeschneiderte ambulante 

und stationäre Hilfen zur Erziehung zu leisten. 

Die Wohngruppe „An der Koppel“, umfasst ein 

stationäres Angebot im Rahmen der Hilfen zur 

Erziehung. Das Angebot hält 5 Plätze für 

Kinder ab 9 Jahren vor und bietet ein intensives 

Betreuungssetting in ländlicher, reizarmer 

Umgebung für die Kinder und Jugendlichen.  

Kontakt 

Wohngruppe „An der Koppel“ 

An der Koppel 2 

29663 Munster 

Tel.: 05193 80698 20 

Email: kontakt@kindgerecht.org 
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Unser Angebot 
 

Wir bieten: 

• kleine Gruppengröße 

• ausgeprägte Beziehungsarbeit 

• Sicherer Schutzraum 

• Teilhabe am gesellschaftlichen Leben 

• sukzessive Neustrukturierung des 

Alltags 

• die Chance eine altersgerechte 

Entwicklung zu durchlaufen 

• ein Entwicklungsrahmen, in dem 

eigene Ressourcen entdeckt und 

weiterentwickelt werden können 

• die Stärkung und Schaffung eines 

positiven Selbstwertgefühls 

• das Erlernen von lebenspraktischen 

Fähigkeiten und die 

• Förderung familiärer Bezüge 

 

  

 

Unsere Arbeit  
Wir gestalten unsere Arbeit auf der Basis eines 

lebensweltorientierten Grundverständnisses in 

Verbindung mit der Methode der 

Themenzentrierten Interaktion.  

Unser Vorgehen: 

• Wir betrachten jeden Menschen als 

einzigartig und wichtig 

• Wir betrachten die jungen 

Klient*innen als Teil eines ganzen 

Systems, dessen Ursache für mögliche 

Probleme nicht isoliert und nicht 

ausschließlich bei ihnen zu sehen sind 

• Unser päd. Arbeitsansatz ist 

Ressourcen- und Lösungsorientiert 

• Lebensweltorientiertes Vorgehen 

• Individuelle Erziehung 

• Beteiligung und Partizipation 

• Respektvolle, wertschätzende und 

unvoreingenommene Grundhaltung 

gegenüber unserer Klient*innen  

• Vernetzung mit weiteren 

Helfersystemen 

Wir bieten zudem: 

• Themenzentrierte Interaktion 

• Erlebnis- und 

Abenteuerpädagogik 

• Bezugsbetreuung 

• Förderung der Teilhabe 

• Strukturierung der Betreuung in 

Kennlern-, Arbeits-/Intensivphase 

und Stabilisierungsphase 

 

   

 

Unsere Grundlage 

Wir betreuen:  

• Kinder und Jugendliche mit einem 

Bedarf an Hilfen zur Erziehung 

• Kinder und Jugendliche mit einer 

seelischen Behinderung 

• Kinder und Jugendliche die von einer 

seelischen Behinderung bedroht sind 

• Junge Menschen, auch nach dem 18. 

Geburtstag, die sich in unserer 

Wohngruppe soweit entwickelt haben, 

dass die Vorbereitung auf ein 

selbständiges Leben erfolgen kann 

Unsere Wohngruppe ist ein Angebot der Hilfen 

zur Erziehung nach § 27 SGB VIII, in 

Verbindung mit § 34 SGB VIII und § 35a SGB 

VIII, sowie des §41 SGB VIII, sofern es die 

Hilfeplanung vorsieht. 

Die Wohngruppe verfügt über insgesamt 5 

Plätze für Kinder und Jugendliche ab 9 Jahren 

für die ein Beziehungsangebot in einem kleinen 

Betreuungssetting geeignet ist. 

Für Kinder und Jugendliche, die auf der Basis 

des § 35a SGB VIII aufgenommen werden 

stehen zwei Plätze in der Einrichtung im Sinne 

eines inklusiven Angebots zur Verfügung.   

 

 
 


